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 Die deutliche Mehrheit aller Teilneh-
menden einer aktuellen Anwendungs-
studie mit der meridol® PARODONT 
EXPERT Zahnpasta und Mundspü-
lung bemerkte innerhalb der ersten 
Woche eine Besserung ihrer Zahn-
fl eischprobleme, viele bereits nach 
wenigen Tagen.1

An der zweiwöchigen Studie nah-
men 402 Patienten mit Zahnfl eisch-
irritationen, Zahnfl eischbluten oder 
Zahnfl eischbeschwerden rund um Im-
plantate in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz teil. Vorgestellt wur-
den die Ergebnisse von CP GABA 
Ende März auf einer Pressekonferenz 
bei der diesjährigen Internationalen 
Dental-Schau (IDS) in Köln. Dort gab 
außerdem Univ.-Prof. Dr. Peter Eick-
holz, Zentrum der Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde (Carolinum) der 
Johann Wolfgang-Goethe-Universität 
Frankfurt am Main, Einblicke in die 
Parodontitiserhebung der Sechsten 
Deutschen Mundgesundheitsstudie 
(DMS • 6).2

Rasche Linderung von 
Beschwerden, hohe 
Zufriedenheit bei Patienten

Unter den Patienten mit gelegentli-
chem Zahnfl eischbluten bemerkten 
76 Prozent innerhalb der ersten An-
wendungswoche eine Linderung ihrer 
Beschwerden, davon 41 Prozent schon 
innerhalb weniger Tage. Nach zwei-
wöchiger Anwendung des meridol®

PARODONT EXPERT Systems stellten 

90 Prozent der Befragten mit gelegent-
lichem Zahnfl eischbluten und 85 Pro-
zent der Befragten mit Zahnfl eisch-
irritationen eine Besserung fest. Auch 
88 Prozent der Patienten mit Zahn-
fl eischbeschwerden rund um Implan-
tate bemerkten eine Linderung ihrer 
Beschwerden. Nahezu alle Teilnehmen-
den (96 Prozent) waren zufrieden oder 
sehr zufrieden mit Zahnpasta und 
Mundspülung.

Parodontalerkrankungen 
und Allgemeingesundheit

Die jüngsten Daten der DMS • 6 
zeigen, dass die Prävalenz von Paro-
dontalerkrankungen in den letzten 
Jahrzehnten erheblich zurückgegan-
gen ist. Dennoch haben der Studie 
zufolge rund 14 Millionen Menschen 
in Deutschland eine schwere Paro-
dontalerkrankung.2 „Wir haben in den 
letzten Jahren immer mehr Hinweise 
darauf, dass die Zahnfl eischgesund-
heit und die Allgemeingesundheit in 
enger Verbindung stehen. Eine unbe-
handelte Parodontitis kann die Mund- 
und Allgemeingesundheit, speziell das 
Herz-Kreislauf-System, gefährden. Zahn-
fl eischbluten ist ein wichtiger Hin-
weis, über den Patienten informiert 
sein sollten“, erklärt Professor Eick-
holz.

Eine Parodontitis beginnt immer 
mit einer lokalen Zahnfl eischentzün-
dung (Gingivitis), die meist durch über-
mäßiges Plaquebakterienwachstum 
hervorgerufen wird. Zu den gängigen 
Symptomen der Gingivitis gehören 
geschwollenes, gerötetes Zahnfl eisch 
sowie Zahnfl eischbluten beim Zähne-
putzen.3

Effektive Plaqueentfernung, 
Stärkung der natürlichen 
Abwehr der oralen Mukosa

Die neue Anwendungsstudie er-
gänzt vorausgegangene klinische Stu-
dien.4,5 Die in der Zahnpasta enthal-
tenen Zinn- und Zinkverbindungen 
tragen zur starken antibakteriellen 
Wirksamkeit des Produkts bei. Die 
Formulierung stärkt die Widerstands-
kraft des Zahnfl eischs und entfernt 

Plaque eff ektiv: In einer klinischen 
Studie wurde bei über 85 Prozent der 
Teilnehmer die Plaque vollständig 
oder nahezu vollständig entfernt.4 In 
der Mundspülung wirkt Hyaluron-
säure (HA) antientzündlich und bil-
det Schutzbarrieren gegen Bakterien. 
Zudem unterstützt HA die antibakte-
rielle Wirkung der Cetylpyridinium-

chlorid- und Zink(CPC + Zn)-Technolo-
gie.6,7 Die Mundspülung beschleunigt 
laut einer aktuellen In-vitro-Studie 
deutlich den natürlichen Heilungs-
prozess des Zahnfl eischs.8,A
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Zahn� eischgesundheit im Fokus
Neue Anwendungsstudie mit meridol® PARODONT EXPERT System.
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